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Eine Postkarte vom,Cafe Packhus' Sehlendorfer Strand, Bes. W. Jipp Fernruf Döhnsdorf
Nr. 45 aus den 50er Jahren. Geschickt von einer Urlauberin nach Berlin, die von einer
Wanderung am Sirand entlang,nach hier, einem ganz kleinen Ort" spricht. Auch gebadet
hat sie: ,,Es fehli die Wärme, trotzdem, hinein in die Wellenl"



Sitzun der Gemeindevertretun
aln 28. August. LVZ Futtertamp, Blckendorf. 2.1 Zuhörcr. dazu C. Kohl i K\ )

Bs wer eine besondere SitTung der Gemcindelertrerllng, auch vom Verlaul her, auß.r .l.r Rijh..
\'erursacht durch mehrere wichlisc Bnrscheidun.qen. die keinen Autichubr duldeGn (siehe arrsliihrLiJh |lltf
den folgcnde Seiten ,.Aus unserer Gcnreinde"). Nach dcn Rerularien lolgte dic LhhcsetTung eines
,\usschussesr Auf Aitrag dcr SPD ist jctrl llkr Koht stell\.erlrctcndeJ biirgerlichcs \'litglied rr
Kuraüsschuss. Dann ging c\ urn den Ausbau der StralJe Hadorn ln lrutterk.rrnp Hicr leb es Ior .rllcrn
§egen de. UmliLng der Bcteiligung des LVZ Diütrenzen. dic dann i. eirrr liingeren Srrzun{\unrerbrechung
schlicß1ich ausgeräumt suden. Die Anlicgersatzuns \!ird ange1lendet d,rs LVZ beteill€t srch. vom Lerter
Dr. Boll arresichet, .rr dcn Ausbaukosren lnit eirem erhehll.h.r Blr g So konntc dann rlie
Auftraqstcrqabc fol.qeD: Von den liinfang!,(hrirbin(n FLLLneI LLrrr: r.I Jr.r mri ernen,\ngebot beteiligr,
der Auftrag !rurdc eindiDxlis an der gijtsticster Bieter. d.rj \r:]hlll:Ii..h\!rrk Eutin. tür 5S.117,50 €
\,ergeben.

\\iegen des Aushau\ dcr K20 in Schlerdorf r]lur::; l.ir. \ ertinbarung nrit der StraßenbaureNaltung
gcschlossen rerden. Es soll eine Gcnein,.hlft!|..r.ir:.rr: r i t J:: aj::-.: r,.r.. .r::r. ioh.i die fahrbahn
verstärkt.eil1Cehweeaufder\\'e\ticrr.i|ng:]::r:rr.l . R.;r '.,.r..::.E::.:.,i:.,!'..\\t.mcf!änzt bz\r.
sanicrt \\crden so11. ln der \:cr:nrbrrlÜr! \,I.1 r..r -,il:l].r rji.]: \..:iJr,iir i:i ü.:r':..::!ilr

D..nn ern. e. ' r I Llau 'on lrun,rr.i rr.ttgJn.l.n \ ,. r
Ein\ersrändni! tür dlc rb.ge,p:ckI. Lürunq ;rkli hin:. lonnrr nnn drrübcr beriten r:rJ:n at.trirrben ,ind
eine gepl-lastcrtc AulenthrlI.al.L.h. \ on 9l)\ ,' -\l.r.m hrntel, den Ges.haftcü und llrei DiiIc-frb.rriinr:. und
z*ar linls vom HeuF(\eg. dlrc[l !on .len ccschliften und von der ParkplaLzvriesc zuru \ir.Lr Drr
erstsenrnnte *ird einc Lhrge \nn 90m haben. dic beider ander.en solten jc§cils 64m lang uerdcn

I. rrJ.i,j.n q. l.: 1j IJ,rn l. I dcJ. rngr1r.r,l itt-en. Ib.-r . .,1-., ir-,.,,r..r,r nre Ibc-^r.J
in diesem Sonrmer..probc*eise" cummimalten. Ion cbe tills direkt hen.oftincn Ctlnlpingplatz Schöning
eusgelect, mit sehr sutcln,\nklang bei den Güsteol Dic Meßn.Lhme \.!ird dic eualiilit des StriLndcs !nd auch
den Diinensc|utz \,erbcssem. Dils Volunien wit.l auf 200.000 bes enrt. Der Kurausschus\ $ ircl am l3.9. die
genaueren Einzclhcrten t'estlegcn urrd die .{usschrcibung be\chließen i ll:: Sti rxn.r) it.Llijrl

I)ie Satzung dcr (;emeinde fiir die Erhebung von tleiträgen fur den.\r,bau. die Frnclr.rung UnJ ,t§
Lnlbeu lon Stf:rllen, Wegcn und Plälzcr iv.rr in einer..kleifcn' |ll.rarelti.,]rrlLrr Sr.nJ:rillrunr L.cr:Lr.n
worden.§obeiesrueinercin\eniehmlichcnLaisungkrm.Dieinder\lLr:r.r:]lru|!.rr:zB,ilu:t.nL,urg
glll) €rcnanntcn Hüchsts:ltze dcr Alliegerbetciligung wurden folgenJrrnur":| [rjir:i :. - L - .r,:

. Bei Herstellung. ,\usbau und EmeLLerung der Fahrbahn bzr R.i.ri:::..r -:.:Lraalri.!on t0
aut' 25% und von 2{l Lrlrf l5+ (je n.rch An dcr Straße)

. Für l{erstellung. Ausbilu, Erneucrun.q und Umbau der übrig.n Srrrr:.. :::::tL:ne;n ron 75 truf

'+0.,i \,on 60 LLuf:109i LI)d !on 55 auf 357. (riederum le r,rch Stri.t.l::::
. FürHerstellung,Ausbau.FrneuerunsundLhbauvonkonrbini.nrrR..i.i:::ltchregenron15

xul50'7., von 50 aul30i. und von 40 .Luf 257. (auch hier gestaltut( i1.,ra \:1 .::r -sr3ßr )

(Die je*eiligen StraßenLLden sird Anliesersr.allen. HrLrfr..r:::::-.LrrS.rrrr cr unJ
Haupn crkehr\\1raßen. )

Dic Beirragsanteile der ,{nlieger (auf beiden Seilen der Straßc:j \!erj:n .-:r. Gn:itJjt.;;.iJrLjße
bercchnet. ähnlich wie es bci der Abnasscrbe\eitigung gehandhabt 11urde

Die Gcnteindele(reter §aren sich dariiL,er einig, Llass es für dic jcwciligen \fl!r!:f rli.rr !;hnirrzhiLi r\t.
es aber doch sehr moderät angegangen wurde. Gerne helastet kcincr den BürSr!. Jl.rr.! r.( .rnJrrrr\eirs
auch die einzigc Möglichkeit. um in Zukürf! in den Dijfiern sotche Maßnrhm:r ,tur.h7uhrhr.n. rrjonsten
würde hst nichls gcschehen, \r,eii die Gerrerrde es rlleine nicht bezahlcn l,inn S,r :ijmnne di. \:iretung
schweren Herzens cinstimmig zu.

Die Cemeinde wird ]\Iitglied im Verein ,.Aktiv/Region Ostseeküste,.m]l Sll7 jr Slhiirh:rs. Ilieser
Vereir ist eiDe Art Nachfolgeorganisarioi der LSE und soll Mitlel lür die El--F.rderp.node ]!lr:):-:0ll tür
dcn läl1dlichen Raum ve(cilen helten. Der BeiträS beträgr 0.50 €Je Ein\r'ohner Dre \:crtrc(uns \rimrrne dem
Beitntt ohre Begeisterung zu (1 Enth.). bei Nichtmitglicdschafl wLirde es mit Sicherheit keire Iindermirtel
gebcn. Ob es sie ansonsten gibr. 1ässt sjch sch$er roraussagen idic Vcfleilung sjrd !orn Vorslrnd bz$. der
N{itgliedervcrsannnLuns des Vcreins geregclt).

iD Rathlau bekom t die Straßc ron Rrthlau zur Nessendorler Nlühle tcüt offiziell der \amen .,Am
Schieliplatz". Hier § in früheren Zeiterl der Schießplatz dcr RaülLluer Gilde. die ..Taute des \yeges
elfolgtc auI Vorsch]LLs des damaligen Vorsiuenden Hermann Lohmeier bereils am Gildcüs lgj9.

Endci 21.10 Uhr



Aailers als in den vergangeoen Ja.bren hatte die Gemeindepolitik in diesem sommer keino rängero pauso. Drei
Tb€raen stande! an uad musststr ontschiedon werden. Das geschal zu*ichst vorbereitend in einer
:'*ö.treat\chen ütErftaktio{enen sitzung am 2 Augus. Hier wurdem die weiohen g€stelh. Daln berieterl die
IT$.-rg ior.* ehe darm in der Sitaüg der Gemeindeveftetung am 29. Augusr eitschieden wedeü kofi1&.
Wü berichten im folgeßden ausführlioh über dio eilzelaen Thenen.

Ausbau der Kreisstraße in Sehlendorf
Zur Vorgosohichte: Zu{ächst sollte seitens des Kreis€s lediglich eine Deckenemeuerung der Strandshaße

vorgenornmer werden. Die Gerneiude wollb die Gelegenheit nutzer! 
'-d 

im zuge der Bauarbeiren einen Gehwegadder tin}en seite (ia Richturg stand) €rsterer. In der Kostascldtzung soiie auch oin Ausbau nicht aur mil
Asphalt- scndem mit masteßteiüen koste&*ißig gegenübergestellt werdeni

Bei der'Uotor§uchungon der Stmßenverfuiltrissä steltre-aet freis aaron ater fest, dass es mit einer eiDächen
neuen Deck6 nicht g€tar seio wüdg da der vo,l,and",rc ca. 45 Jarre alte Aulbau der straße nicht ausreichend isq
soadem ein vollau§bau !ötig wärc. zudern wurde[ b§i der Firnung der Regerwasserloitng teilweise
Trheeyge M,äügel fesEeste t, z.B. kaputte MuffeE, *rkustierungen, feü"*a& 

"oilegte 
fausarschlüsse ud

diveße wlrzeleiNgich.e. Zudern wurde die hydra.lisc&e eeustung-aes Kanals als ausgereizt eingeschätd.
Diese Ergebnisse riefen nua wieder de,, Ikeis auf d"o pran: Der Krei;lehat einm straß<aausbau ab, 

"oiuog" 
uio

maroder Kaual im stra0enbercich liegt- Eine sanielung des IGrals wäre nach Berechnungoa de,s hgenieurJHinz
viel zu_kosttaintensiv, es r'uss arso ne' g'ba[t werden. Das müsse im straßenbereich gesoheheq Ä im Gehw%
stliche Versorgugsleituigsn liegeE.

Das gaüe Ul1temehmea hat sich also zu ,pircr tEuren Tasse Tee., eotwickelt. Ersüe Sc.betzuageu saLen ffn
die Ceftshde einen A:rteil !@ rd. 400.000 € fiü don Regenwasserkanal vor. Das war eine Äenteuerliche
summe, die nach Aussage ro' Bürger,eister Irans-pet'r Ehftke von der Gemeinde dcht zu tragei ist. ,,Dae ist
der Ausbau obeo gesorber."

Doch nun bemr;hteo sich die Bet.iigten um Kostenminderulg. Dabei gibt os sehr kompliäerte Berechnu,gen
von frtrdeflogsfihigeu Kosten der verschiedsnen To e (staße; Gehwe; Regetrwasser). Am Ende bleibt i'n
nach Aufrechnung der gesam&n Kosien u.d ,ach Abzug der F.rdermitter Ä Gemeindeeigeranteil von tber
200.000 €, Dari[ siDd dio KosGr ffü den Ausbaü dos gepflästerko Gehw€g€s entlalten.

Di6 anweseirde[ Gerneindev€rtleter siirlln1te! dem Vorschtrg des Bitgenneisters oinstimmig a1 die Straße
wio bescbrieb@ utrd don GehwEg auszubauen. Ein späterer 1usba, i,t a" U"t*",anig 

^*gr*tu" d".
Gemeinde arnfallen, weil Fördeamittel mögricherweise gekärzt oder gestrichen werden könnten. Baubegina müsse
ohnehiu noch in diesom Jair erforgar" um die Zuschüsse zu bekommen. Dafir köunte aber eh sÄbofischer
Spateostich im Dearnber Bchon genügen...

Die Gemeinde muss ffa diese' Ausbau Krcdite aufüehmen. Diasg wird der I«eis aber nur genehoigon, wenn
eiae Beteiligung der Anlieger stattfindet- Das firlrbe z., Dislession einer Anliegersatzung, denn ohne eire solche
,vbrden io zutrunft kaum irgendwercho Maßnahrneü d;rchgefrirt werdeo k<ioÄ. In Nosseadorfud sochetrdorf

lara k3me Regeüertwässerungü gebaüt bzw. durch günstigo Finaozierungen von iand und Ifteis für die
Gemeinde nur geringe Betri€€ aoge&llen.

Tino Burmeister
Fleischermeiste,

Hausmacher Landtyutst
und Heiscl,

ParlyseNce

24327 Btekendorf, ßadeberg tga
a 0ß81/4853
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EinlvohIrerversammlun g
Auf einer Einlvohnen ercammlung am 7. Augxst l]n leuer§,elrhaus in Blekndi.t \1xrde dcn Bürgern zunäthst

lon Brirgermeister lfuns-Petcr Elü&e dre Vorgesclichte zun Ausbau geschlldcr Frau Saagkuhl vom iaadesbetricb
Stmßenbar.r und Verkehr und Ingenicur Hiru gaben !\€rtere facLliche Erläurerun!.n und snndcn daDn auch am Enale
fur speziclle Ausliüftc über ernzcbc Cruro.ru.k.. .,r V(drgr:rg

Diverse Nachfragen \rurden schon rorher gestellt. Bcsonders kitisch \lurde d.r Z.jrrjjrm dcs Aüsbaus sesehcn
Da die campingplatze schon ab osrcm liequenrie \l€rdsn und die Maßn:iae Bau:rsr br\ \rrtr. Juni 2uö8 fefiig
sein soll. }\'rd mit erheblichen Nachte cD firr die Ycnnieter goreshnet Ernc \ :l,ci:rsfuhrurg rnit .A,rnpe]n §ird abei
laut Aussage d€r FacLleute un\cnncidlich sem. cine vollspernrng sci ulmc:h.h. auch tenn sie die Arbeiten
wesertlich erleichtem [ürde. Nach Aussag. d€s lngedeurs Hinz i$ der z!r!-ur'§ Ju]x sogar optimisiisch und geht
lon einem nicht stattfindendcn Whter aus.

Diskuiiert $urdc auch über dic ober angcfirhte schu4er'ige Lagc ,n Hoh! srauch. ei,e Klärung sol1 hicr
erfolgen. Dann kam es nach efrigcm l{ir und Her zu den Abstimmurucn Hi:r so]h. das voturn der Beieiligten zu
einem Mei[uagsbild für die Cememde\erlretxng fülrctl

Eine klare N'Iehlheit befii!-§ortere den Ausbau nit einem gepfla-{rr-n Bire.rsteig Bei der Fragc dsr
Anliegerbeteiligung rwrde \,or allem d1c ungleichbehandlung mit den übng.n Dcrien Lnrislen. dre Gegenargimcnte
dcr Gemeinderefireter iauteten i\;e oben gcschildert so blieb dann eine deutliche ZusnmmuJrg (!-mmal _.Nein.,) zu
einer Anlicgqsatzurg. Allerdings *urdc sehr darum gebeterl doch nicht dic Hochslqrz- n nihmen soud"rn erneu
moderate[ Prozentsatz zu beschließen.

Der Ausbau des ,,Hadorn,,
Es wude fes€estellt, dass durch die m deo letztcn Jalxen zu verzeichlende intelrsil - \utzung d.r nrirdlch des

-fiadom" angrenzenden landsirtschaftlichen Flachen der *assergebundene Wcg ncht meiu ausreichend ;st Brs zur
Erstellung der Rcita.nlage wurde die am V/bhrgebiel angrenzende Teiistrecke dcs Weges irchl durch lard\rnschaft-

7/.ärri r-, gh*a, g*{1..

enhaus
Ldagfeldt

_GARTENCENTER
24321 Lülienburq .Neverslorfer Straße 9
Telefon i0438't) 4009-0 . Fax400922

wwwblumenhaus-lan gfeldi.de
www.gartencenter-langfeldt.de

Holger Schonirg (SPD) sprach den
Gefalrcnpunk in Höhe des crundstücks
Strauch an. Hi€r isr der Radxeg sohr eng und es
solle gelrüft §erden. ob nicht gegüüber die
Straßentrasse rerscboben \crden könrc. da dort
genug Platz \orharrdin sli Nachdcm dies
zunächst von der \-.rrrJ;rin des Landesbetriebs
Staß€nbau und \.rkrhr als uimöglich
bezcicluet §urdc. s:elh srch auf cilEm
Ortstermin heraLrs- dass es §tl doch
N{öglichkeiten gibr
Zsischenzeitlich lil drr BLrgennei$er mit dem
Landrat erne mbsll.hc L{isung \crcjrrbart.
Ursp 4lich han; d:r Bau nämlich ohne
Lmdla-f d-r-l- . 

_urn serd.n sollcrL eurc
iolche 'r...--r. r..eurg \\urdc (iruge

Quad-ratmcrlr L$3huf erfordem.

liche Fahrzeuge bcfahren Jsserls lresrlich und östlich
der Wolmbebauung *ar dic landsirtschaftlichc F1äche
über Torarllagen zu ercichcn Der landsirtscluftliche
Verkehr faad auf eincnt ._Sommenreg auf der
Iand\rirtschaftlich€n Fläche sclbst statt. \tas l',€cen .lcr
Rert-anJagen orcht melLr r,röglrLn r.r

Durch dlc zahlreichcn Aktilrtateu in dcr
Rcitanlage (!'era$taltungcn mil zabkcichen
Besuchern, Ab- und AntraNpop.t ron Plerden auf
LKW'S oder PKw-Anlargsm) und durch den
Besucherverkek zu Lelrschauo auf den
angrenzenden Veßuchsfeldcm ist das
Verkeksau&onrmen stark angerrachse]1.

Heizöl Premium
Heizöl EL

Dieselkroftstoff
Schmierstolfe

0 43 63 / 90 73r::l':;::i:L
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Roiffeisen
Minerolölhondel GmbH
Arun5kruger Weg 20 ' 23738 tensshn

@
Shell Portner



Die vorhandene rasserget unden€ Wegbefestigurg hiüt diesem stärkeren Verkehr nicht mehr stand urld
hal hohe Unterhdtungsaufuendungen zur Fotge- Auch verursacht das Befahren des wassergebundened Weges

bei Trockenheit !1rrke Staubentwicklung' wrl§ zu ständigen B€schwerden der Bewohner der angrerr,endea
Wohnsiedlung ftihrL

Aus den vorgeaamten Grüurden wäLischt die Gemeinde Blekendorf eine bitumfuijse Befesligurg der ca. 250m

lairg€n Wegestrecke im Bereich der angrenzenden Wohasiedlung.

Edsprechend dem Vorkohrsaufl<omnren wird eine bituminös befestigte Falrbalnbreite von 3 m
ftjderungsfühig ano*armt, dä dsr zu erwadeüde Bogognungsverkehr eher als gedng gingsstuft wftd. Auf
bebaut@ Seite wird ein übedahrbarer Banketlsheifo]r von 2 bis 3 In argelegt. Hier handelt es sich teiLrsise um einen

zugeschüttrten Entwaissermgsgraberl ohlr€ st ndfestell Aufbau. Der Ba.nkdtsteifen soll jedoch mindestens auf 1 bis
1,50m Broi& ab Fallbahnrand als Schotterrasen hergestelh wend@. Auf der Nordsoite ist ein 1 m breiter
Bäßkeüstreifen sowie eirc 2m brcite Entwäserungsmuld§ (Schotterrase$nu1de) gcplant.

-l

ii|} "'

als

der

ner Hadorn vo& Fuhleüee aus gesehen (rechts im Hintergrund die Reitanlage)
Die vorhand€oea Einzilunungq müssen dcht angefasst werdeq a.lledings wenden 1,\,€gen dgr gepla[ten Höh6 der

liitrmin<rsea Falrbahn in geringem Umfaag Angleichungen im Bereich der Gruadstückszuäirtm erforderlioh. Diose

werdon in wassergebutlener AusfülEung hergeste t.
Die z.Zt- ,,goßzngiBe" Ein1rünürng in die Straßo Ful @see soll untEr Beräcksichtigung von Fahrradien für

landwirtscha.ftliche Groß&lMeuge reduziert und bis ca: 20m in den Wirtscha.ftssweg hiEerr in voller Breite befestigt
werden, um ständige Alrsbessorungen durch die Gerneinde ao d€n Barketten zu veüiadem. Fijr die Einangung de.
EiDmündungsadietr köDnen große Fitdiinge rErwendot nerden.

Die gesamten Baul@st@ \a€rdeü vom Ing-Büro Hioz auf 60.000 € geschätzt.

Bau von Strandwallübergängen in Sehlendorf
Die Herstellung von Strard$alübergangen und l'or allem auoh die Erstellulg einer ,,VerarNtalüügsfläclE ' von

ca. 9Ox7 m hinter dcn Gescüäften (von Laud aus gesehen) ist seit eidgen Jalren bei der Gerneindevertretuag im
Gespräich. Allerdirys \,vurde auf neor1ensworte Zuschüsso und eino ,,abgespeckte" Versioo der vorliegeod@ PläEe

(we4iger als die im ersüql eiDgereicht€n Entwud des Planeß voigeseheft{ acht Übe€aingo Wet gelegt.

Nunmoh bat das Ant für liindliche Räume in Kiel im Ra.hlletr de,§ Plaos 2007 bis 2010 der
Gemeinschatsaufgabe! ,,Verbessorurg der Agrarstruktu und des Küsteoschrtze§" €inc Fördenmg vcm 50% der
fttrderungstihigen Neüokoston zugesagl (vom Kreis kommm l0% dazu). Die Maßoalme muss allBrdings ell a 6in
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Restaurant

Drei Linden
(frtther,,Lindenhof")

Lätj enburger Straße 15, Kaköhl
"lel. 04382/926 768

Geöffnet täglich von 11 Uhr bis ???

Jeden 1. Sonllag im Monat 10-13.30 Uhl Brunch
(nur auf Voranmeldung)

Bs fteut sich aüf Ihen Besffh
' Saseha Pahlke

Volumen von 200.000 € umfassen Um dem Ku$etrieb
diese Gelder zukommen zu lassen, muss noch in diesem
Jaln nach Ende der Badesaison der Bau begomren
*erden

Das Thcnra flilnte dcnn auch aul dcr
interfraliioncllcn Siizuig zu iängeren Diskussionen und
\urde zunichst in dcn Kurausschuss vertagt. der sich arn
6 September rn einer intemen Arbeitssitzung und a.ln 13.

Scpiember öIi'entlich damit befassen \\,ird. Nashden
Cira-f Platen nunmehr als Grundsdickscigctltümer s€ine
Zustimmuns zu den ün beireffenden Flächemutamgcn
gegeben hal. haben der Bürg.rm.isler und cr sich auf
eue auI drei Durchgauge abgcspecke Lösüg
versüindigt.
Diese ryird der Gemeind$erlr.tung anr 2E. August zum
Ausschreibungsbeschluss \orgelegt. Darach nird das
lngenieurbüro Hinz genEmsem nxt dem KuEusschuss
das AusschrcibungslolumcD beraten.

Somit sch€iDt für das Jahr 2008 eüe §esentliche Qualit?itsverbess€ruDg an Sehlendorfer Strand üch
.lahrelargen Vorbcrcitungen Wirklichleit zu $erdcn.

tr
Am 18 Junj verstarb Wjlly Lüth-Drirwald im Alter von 82 Jahren. Wir hatten,.Schusrer Duna,ald",

der in Kaköhl eine lnstitution war, in unserer Ausgabe Nr. 15 vom März 1993 ausfuhrlich vorgestellt.
Willy Lüth-Dünvald war seil 1948 im SC Kaköt Mitglied und war bei der 5o-Jahr-Feier 1996 mit der
Goldenen Ehrennadei ausgezeichnet worden. Seit lg52 war er aktiv in der Feu€rwek, als Löschmeister
urd jahJzehntelanger Kassenwart. ürber die Geschichte Kaköhls konnte er r:ns oft sehr hilfreiche
Informationen geben. Auch das wird uns fehlenl

tr

Unsere Gemeindevertretung
Nach dsn Fraktionswscteeln im Mai sieht das Bild Eunmek so aus:

SPD: Funktionen CDU: Funkionen
Ilais-Peter Ehmk€,
Blekendorl I 0438 l/8777

557 Bürsermcisicr Jö.g Graf Platen 419 I s1.Lh Bürgernl§lr.
\ior5. Bau-u.Lmselra.

Holger Schöning,
Kaköhl. I 04382/920 545

488 2.stelv.Bürgerneister,
Vorsitz Küaussohuss

Harm Kruse 383 Finanzausschuss

Heidi Ehndq
Blekendolf, E 04381/87?7

493 Vorsitz Finaazausschuss Karl MaßrDa.rm 1tr2 Vorsitz \\'asser- und
\\rcqeausschuss

Gerd 'lJliesse&

Bl€kedorl E 04381/8727
490 Frakionsvorsitzender,

Bal- u. Umwelt-Ausschuss
Dedef Wolter 385 Kurausschuss

Brigitte Bauer,
Futted@mp,E 0438 l,/5200

4'.19 Bau- und Umwek-
Ausschuss

Timm Paustian 359
Wegeausschuss

Holger Eblers,
Ralt au. n 04382/61,{

469 Wasser- und Wege-
Ausschuss

Andreas Köpke 224 Wasser- und Wege-
Ausschuss

ljlriko Meier,
Kakötl, A 043821920494 Liste

Firunzausschuss Unabhängig:

3äyi.l:tr'ftäxJ v äH*ä'JIäTff.'l.
Regina
Kagerbauer

193 Kurausschuss

Finanz-und ScLulaxsschüss Erhard Lälr. Iufterkamo. 8034 (,IJwe Notlldüi! FutterkamD. t 6707 )
Wass€r- und Wegeausschuss Hans-W. Bastia"L Futterkamp. 164,+ Ute E\§Is, Kaköll, 04382/1562
Kurausschuss tr4rtthias Ehmke- Secherdotf . 043a2/926927 Wird umbesetzt
Bau- rmd Umweltausschuss Johr-Dierk Er€rs, Kätöl , 04382/t-562 (Gänter Griehl. Katöhl. 04382/414 )
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Klaas un Hinnerk
Kloas:
Hinnerk:
K oos:
Hinnerk:

Kloos:

Hinnerk:

Klqos:

Hin nerk:

Kioos:

Hest ol hörl vun de Priese, de explodeed sünd?
Jo, de Sprit on de Tonkslel word jümmers dürer, dol is nix Nies!
k meen doch de Bofferpries, de is meisl üm 5070 onstegenl
Dor weel ik nix vun, ik dörl je wegen mien Cholesterienspegel keen Botler elen. lk
hör op mienen Doktorl
Dol müsldu doch likers milkriegen, dol ok de
wLnn sii nal -

De Me kbuern hebbt je o ongmeh'
Geld hebben wul t. Dol weer je wu I

Quork soveel dürer

moiTiedl
Dol mog je sien, Mon glöövsl du, dol
de Buern dor veel vun ofkriegen
dooi?
Dot bjiffl wolwedder ünnerwegens
hongen, bide Meierie un bl den
Hondeli
Un denn hebbt se uns doi d.ee Doog
vör den I . August erst verle lt, dol
weer o ong plonl un wöör geheem
hollen.
Worüm dol denn?Hinnerk:

Kloos:
Hinnerk:
Kloos:

De wulln seker nich so veeL Prolesl hebben. dor honn se Schiss vör.
lk heff nix vun Prolest morktl
Du hesi je nichmol mqrkl, dot doi
för'n Opsiond geven hon, wenn
dot Benzin op enen Sch og L.Jrn

50% dürer wunn weer. Dol hon
en Revo ulschoon geven.

dürerwunn is. Stell di blots mol vör, wot doi

Me k, Jogurl un

Foto Grunenberg
Fachgeschäft für

Foto Kino Projektion

'feichtorstrnße 1

24321Lütjenburg

Pass- und
Be§ erbungsloros

Fotokopien
Srw und lalbe

Iarbibtos
diglrälund änalog

Fiirre und
Speicherkanen für alle
Kameras

Kallicras
digitalund anaiog

Zßnt6hei2u.t t .lndr.ldr. [!.ßeJ 6{i€.twtu.

"rEinrt iloiz,rhi Z€ni'alelnrn!s' und LiiaürlC!boufireEtof

\uir zapl'e,ti iür Sie dic Sor:nc an mit

lSrunsberg 1, 24321 Gadendorl
Telcl'on 013 81--5282
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Mordverdacht und große Suchaktion
unser Bericht üäer die Artikel der Bl|-Dzeitung und der,,Kieler Nachrichten" zum ,,Falies wengierek" hat

bei unseren Lesem ein großes Echo ausgelöst. viele Fragen wurden gestelh, einige kdnnen wir mit Hilfe

vor allem von Helmut stark au§ Futterkamp beantworten, der sein umfangrciches wissen dankenswerter-

weise zur Verfügung steltte,
Auf den 6ut Fu+terkonP gob es einen

Jogdpöch+er, de. im Auftrog des Grofen die Jagd

in den Wäldern des Gütsbezirks wohrnahh.

Dieser wiederlm hotle ejhen Jogdoufseher zur
Verfijgurg. Dieser sollle in det 7ei+ det

Abwesenheit des Pöchlers ouch dorouf ochten,

doss die Einheihischen nicht wilder+eh. Bis in die

50er Johre wor der Homburget Ge+rcide-

koufmonn li\icheel Jogdpäch+er, der sich ouch dos

Jogdhous in der f!ähe der Ziegelei gebou+ hotle
(siehe nächs+e Seite). Aufseher wor Viktor

C}wolek, der in dem lelz+en Hous ouf der rechten

sei+e (Ziegelei) in der linken Wohnung wohnte.

llelfer oder Lehrlinge woren bei ihm Edlord

Wengierek und oerhord Sossenburg. We4en d*
s+orken Ähnlichkeit der beiden Vornomen wurde

Eduord bold nur noch ,,Oskor" genar'r,t, die

wenigsten konnten seineh richtigen Nlomen. Die

beiden woren ous dem Kri€g zurÜclgekohmen hier

gelondet und wohn+en zunäch§i 1n einet Srühe

oben bei ahwolek. spätet noch det Hochz.il 1949

wohnte Werpierek im Jogdhous gegen0ber, ouch

dort oben im Hous. Hier hoi ouch seine Frou 1953

den verg\fteten Kollee ge+runken.

Mchdem Chwolek ih Renie gegorgen wor (er

storb 1952) wor ,,Oskor' der Jogdoufseher.Die

Jogdoufsichi nohm er recht rigoros wor und

hofie bold kein gules Ansehen nehr' Seih Ungong

ouch mit Kindern und Jlgendlichen wor herzlos

und brutol. er schoss grundlos ouf sie, wenn sie

Hochzeii 1949: links vom Brautpaar Hedwig
Chwalek mil Dieter Ruder, rechts Minna Rtider,
Hannelore Döb€l (Mädcher aus der Nachbarschaft)

durch -seinen" \/lo d g rger'. 1955 vetließ

WetB erck FLnietkot D unC i,'ieb s€in Unwesen on

ondeter Sle e. Er so e nrno gesogi habenl

,,Wenn mor Jemorden ir'rbr rE-f, muss lnon €in

großes Loch buddeln und einer Boum dort
pflonzen." Viellerch+ kom es desholb zu der von

uns beschriebenen großen Suchokt on in den

Wüldern um Fut+erkornp? Bold donoch wurde

Eduord Wehgierek gefossi und kom in

Un+ersuch,rngshof+. Dor+ hor er srch r se,ner

Zelle erhörq+, wos viele als Schuldeingesföndnis

ousgelegt hoben.

@Fi{sfftodn Zum altgn Pac4ltus
AIte Dorfstraße l0 - Kaköhl

Dienstags-Freitags von 9- 18 Utu
Sonrabends 8-13 Uhr
Montags gescnossen

Ihle Anmeldung nehme ich
gerne auch telefonkch entgegenl

I 04382/38r

!11h. 9irk. lNitt

dulbürserliche Hnehe
.Part,lsen,tce

23427äiphisDdotf 6lraDd6t)"6ßs20

r?1. (04552)34i - Fa.f (04.182).920926
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Jagdhaus Futterkamp (ca. 1936)

Das obige Foto zeigt das Jagdhaus Futterkamp kurz nach der Fertigstellung (ca. 1936). Das
Haus wurde vom Sohn des langjährigen Gutsinspektors und Jagdpächters Wilhelm Micheel
erbaut. Letäerer war 1918, als Fuiterkamp einen eigenen Amtsbezirk bildete, auch
Amtsvorsteher geworden. Nachdem er über 20 Jahre auf Futterkamp tätig gewesen war, zog er
1925 nach Eintritt in den Ruhestand nach Lütjenburg. Um seine Nachfolge gab es fast jOO
Bewerbungen, genommen wurde Heinrich Jürgensen aus Rosenfeld (Eckernförde).

Bereits am 3. Mai 1927 starb Micheel, fast 75 Jahre alt (er hatte also bis weit ins Rentenalier
seine Tätigkeit ausgeübt). Einen Tag nach ihm starb sein früherer Kutscher Conrad Voß, der
über 40 Jahre auf dem Hof gewesen war.

Durch gute Kontakte zur Platen'schen Familie e.gab sich für den Sohn Micheel, der in
Hamburg ein yermögender Getreidekaufmann war (Firma C.B Micheel) und die Futterkamper
Jagd gepachtet hatte, die Möglichkeit, sich gegenüber der Zlegelei ein Jagdhaus zu bauen.
Das wurde fast nur aus Holz errichtet und war nicht als Hauptwohnhaus gedacht, sondern
wurde in Jagdzeiten oder an Wochenenden bewohnt. Oben war eine Stube ausgebaut.

Die Pachtzeit dauerte bis in die 50er Jahre. Micheel war eher tierlieb, es gab zu viel Wild
und viel Verbiss in den Wäldern, so dass schließlieh die pacht im gegenseitigen Einvernehmen
beendet wurde. Für die Tierliebe ist auch bezeichnend, dass Micheel einen Kolkraben hatte,
der sprechen konnte.

Bald nach Ende der Pacht wurde das weifläufjge Anwesen an Wienholtz verkauft, der
rundherum für einen Kahlschlag sorgte. ln den 80er Jahren kaufte dann Legel das Jagdhaus,
der schon einige Jahre Jagdpächter gewesen war. Er sorgte für eine umfangreiche
Bepflanzung, legte auch einen Teich an, stellte vorn einen Findling mit der lnschrift ,,Jagdhaus,,
aui. Bald war das Grundstück so zuge\ffachsen, dass das Jagdhaus kaum zu sehen, tondern
nur zu ahnen war.

Die Familie Theurer, der das Anwesen seit 2OOg gehört, hat ebenfalls umfangreiche
Bauarbeiten vorgenommen, mit wintergarten usw. Man kann infolge e icher Auslichtungln das
Haus jetzt auch wieder sehen.
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denGil
Totengilde Blekendorf von 1731

Das Wetter war am L Juni
herrlich, den ganzen Tag
Sonnenschejr'r. Die Beteiligung
an Umzug und Fdhstück war
gut. Den von Emil Ruser neu
gestifteten Pokal für Verdienste
urn die Gilde bekam Toni
Dittmann Llberreichi. Nichts für
Schreckhafte waren die Böller-
schüsse der .,Original Surtaler"
aus Beachtesgaden.

Nachmrtlags war guter
Zuspruch beim üblichen
Programm rnlt Schießen und
Kinderspie en sowie der bekannt
reichhaltlgen Kaffeetafel.

Auf dem Festp atz ging es bis
'18UhrumdieKönigswürden.Dieneuen,la.jestätensindEwaldGeestundlnqaFischerbeiden
Erwachsenen, Lukas Reinhard bei den Jugendlichen (2. v. links, es gab mangels l\,lasse keine
Königin), links daneben auf dem Foto Gildemeister Jörg Graf platen.

Abends \ryurde beim Gildeball zur Musik von DJ Flo mit zufriedenstellender Beieiligung und
bester Stimmung gefeiert.

,,Blekendarfer Zeitüng" Nr. 86 Sepl:erber 2AA7
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Totengilde Kaköhl von 1723
EE goss so stark am 16. Juni,

dass der Umzug praktisch nichi
siattfand. Marschierl wurde nur
noch vgn dea Alten Schule nach
dem Abholen des Königspaares
Jörg und Gisela Rickert (bei
N4atthias Bock statt Friedrichs-
leben) bis zum Gasthaus
Siewers. Beim dadurch sehr
ausgedehnten Frühstück mit 84
Teilnehmern konnte der kürzlich
wieder gewählte Altermann
Matthias Bock Anna lvlünster,
Christa Schöning und Adolf
Rüder für 50jährige Mitglied-
schaft auszeichnen. Die Pokale
für besondere Verdienste
ginoen an Rita ftraßmann und
Hans-Peter Lohnau.
Am Nachmittag erholte sich

das Wetter zum Glück dann
doch einigermaßen. Um 18 Uhr standen die neuen Majestäten festj Jens, ,,de gewissenhafte
Fahnendräger" Schöning und Gabi Sanmann. Auf dem Foto rechts neben dem Königspaar
der Königsschütze Kay Steffensen.

Totengilde Rathlau von 1729
Das Wetter wat am 23. Juni nicht

optimal, aber von längeren Regenfällen
blieb die Gilde beim Umzug und am
Nachmjttag verschont. Das Frühstück war
e.neut mit übe|i00 Teilnehmern sehr gut
besucht. Wemer Evers wurde für
langjähriges aktives Wirken geehrt, seine
Frau Luise für langjähfige [4itgliedschaft.
Lore Voß wurde zum Ehrenmitglied
emannt.

Am Nachmittag war dann am Festplatz
guter Betrieb. Bei vielen Spielen, Musik,
Kaffee und Kuchen war Unterhaltung
geboten. Nach besonders spannendem
Kampf setzte sich erstmalig in der
Gildegeschichte eine Königin durch:
lngrid ,,de Geldfee" Hintz mit Prinz"
gemahl Jürgen, auf dem Foto rechts
daneben die 

"Altmajestät" 
Klaus Wuster-

hausen und Altermann Ulrich Harms.
Oen 2. PlaE. und somit den von ihr neu gestr'fteten Karl-Rowedder-Gedächtnispokal gewann

Lotte Rowedder. Den von Familie Köpke gestifteten Jugendpokal holte Fabian Frey, den pokal
bei den Luftgewehren Dieler Ralh

Beim abendlichen Gildefest im Landgasthaus Paustian wurde zur Musik von Günter Vortkamp
bis in die Nacht getanzt.
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Die Rodtour der Asf stortele bei
gulem Rodfohrwetter om 17. Juni. Über
Koköhl, Döhnsdorf und Wosbuck ging es
noch Forve, wo Roulenploner Günter
Griehl noch eine größere Runde um da§
Schlo§s herum fohren ließ.

Auf dem Rückweg wurde bei
Wei8enhous löngere Miltogsrosi mit
Grillwursi und Soloien eingelegl.
Donoch übenoschte kurz vor
Friederikenhof ein storker Regenguss die
Teilnehmer, die ersl noch einiger Zeit die
Fohrt über Sehlendorf und Sechendorf
fortselzen konnten. Mit dem
Koffeelrinken im Gruppenroum wurde
die schöne Tour beendel.

ü

Die Totengilde Blekendorf lreui sich
über eine Kreisfohne. Diese wLrde ihr auf
einer Mitgllederversammlung cm 3. Juli
von Londrot Dr. Gebel überreichl. Sie isi
der Horlnöckigkeil von Glldemeister
Jörg Graf Plalen zu verdonken, cJer jetzt
ein lohr noch dem I 7sjöhrigen .lubllö,:m
dofür belohnt wurde.

I
rOr. Bauzentrum
ilatllittmer

Baumarkt. Holz . Freitzeitmöbel
Am Kneisch 2 . 24321 Lülienburg

Tel. (043 81) 50 56-0 . rax (o 4: sr) 61 zr
wryw.bauzentrum-dittmer-luetjenburq.de

Ein sehr vielseitiger Mann!
Das gibt es heute nicht mehr, dass Leute sich so wie in dem anliegenden Schreiben von

1949 bei einer Gemeinde bewerben. Und was dieser Mann, dessen Namen wir aus
Datenschutzgründen weg gelassen haben, alles zu können meinte, ist schon bomerkenswert!

:":::: :J I-T:* i,äiig:J"'; P ",'

Sohr gsohrtor Horr BürgorEoister I

Hierdurch bitte ich Si6 höfIich, prüf6n zu wo11en, ob ia lhror Gomoindo
für Eioh di.6 Möglichkeit zum Aufbau oiner Exlstonz bostsht.
Irntor and6r6!a kär06 ifl B6tracht :

Kauf oder Paoht 6iner Gastwirtschaft
Aufbau 6ioer Hühfi erfarm
trauf odor Pacht einos Ggsoheftos und einer Obstplantago
Jede son6tige Mögliehkeit (bin -zu jeder Sofort-Umsohul,ung boroit)

Nobenboruflich könnt6 ich u. a. foLgendo Tätigkeiten ausüben:
IJbornahEg einsr SparkassoE- odor Genossenschafts-Zwoigstello

,, von Buchführungon
,, von sohriftl. Arbeiter für dio coloeindo
,, von sporitl, Ämtern (2. B. Tonnisl,ehrer)
,, _ :oder Aufbau €ines DaEon-F.r.isior-Gosohäftes d. Ioeine Frau

Augah-eD.i BT l ah,"p.- a1t,' verhBiratot, .g Kioder, castrqi_rtssohn, vom Land6.
s tanEenil I Abüur, €e1. BankkaufEann mit fDdustrio- u. Verwaltungspiaxis,
Z!!e7 zt.: stsllv. Abt.. Leiter in d6r'russ. Zone. - Gosund, kräftig, häus-
1ichi s'oltdo, umeiäntfg, gewandtu. str6bsan. Guteongl. Sp"""irt1o"i"i."u.
Sol,f-te! durohidiese Anfrage Koste! errtEteh6n, roerdo ioh diese 6retatten.
Bittii. ülterstützgD Sie mioh durch üborprüfung atfor Gog6b6nheiton.
Ftir Hi'Dweise auf Uöglichkoiten in Nachbar-cBmol ndon wäro ioh sehr danhbar
B8§t"en Dadk für Ihro froundliohen Bomühungen.
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Schulfest 2üA7
Das allläUrliche kiiderfest fand a1n 6. Jüli statt. Vonnjttags
rrrden die Wetispiele dlirchgefü1rt. u[r in Ccn eirzehen
Klassen die l(öniginncD urd Körigc zu eüritt61n. Dabei rurder
die Feise druch die zahlreichen Spondeo cflröglicht. fir die sich
die Schlle hüzLich bci den Spendem (urd Sa:rnmlem) bedank.
Der Umzug um 14 UhI ab Alte SchBle Iiel nacL cinigen l\4etem

buchsrtblich irs Wasser
das Fcst wurdc datrn auf
dcm Schulhof mit musi-
kalischen Aufüiürugen.
vielsn Spieleq Källire,
Kuchsn ' u1d Wußt
foftgeseizt.
ALrf dem Foto rochts die
Majostätm: lliiter v.l-
Joharua Reinhard, Marc-
O)iver Wilck (Klasse 4)-
Lar-ra l4urdorf- Lukas
Sch\\ark Oeide 3a)- Nele
Bösel, Chnstian Seubelt
(3b). Vomc: Hanna
Lübker, Max N{a3maffi
(1a), Pia Fischer, Lulas
Scynczak (1b), Jessika
Piambeck und Fabian
Schruien (2).

rrl
I'I chae Wank

a 90943

C. Peier Bruhn

8 90930

ngrid lung

G 90935

a&
Hans Peter l4eier

E 90940

Beeke Simokat

a 90967

Irl
lan Kohtz

E 90939

rfl,
"- 'f .:z

ffi',rc".'E
S ke schelbe

Pav.k Hofr.ann Kathr n Laasch
l<!.denberrtun! 5en,.€berat!nq

a 90938 E 9 0934

Ho ger Gieseer

E 90931
Zwq s€lent Zwq. HohenredE

a (043 84)7 rB A(04385)420

Effim Ralffeisenhmnk im Kneis P[mm effi
i ...ua,.r ly'leaaclaa fu %zatzka - ü,, /2.i. RErta |za die ReVtoa

Peter K asen
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Durchwachsener Start

Der Start nach dem Abstieg in die A-Klasse ist allenfalls
durchwachsen gelungen. Die fast völlig neue Marmscha.ft
startete in Ascheberg mit einem l0:2 Kantersieg. Da.Dn

allerdings folgten in den beiden Heimspielen geger P1ön tr (1:2)
und den Aufsteiger SV Knudde 88 Giekau (1:1) die erst€r
Rückschläge. Es wird nicht ehfach sein, für den Trainer Volker

Klindt und seine Marnschaft, in dieser Kasse sofort um den Außtieg mitzumischen.
Da ist doch etwa die Häljfte der Vercine als etwa gleich staxk eiozuschätzeo.

Die Zweite muss zunächst eire Qualifikationsrunde spielerl ehe darn in eine B- und C-Kasse aufgeteilt
wird. ALrch diese Mannschaft hat alle drej Ergebnisarlen in den ersren drei Spielen gehabt: Sieg.
Niederlage, Lrnentschieden I

Wechsel im Gmppenraum!
Afl 30 Juni hatte Helmut Karbe a.ls Betreiber des Gruppenraums be;n SC Kak,rni mit dem großen

Jugendtumier seilen letzten Tag und gleich noch einen Großkampfta_r \aci rlrrir ralb Jahren als
nebenberuflicher ,,Vereias*irt' hat er aus beruflicho Gninden diese Auüabe a-iebe. :riussen Das ist
ihmsehrschrer gelallen hat eresdochalsHobbrangesehenundniir.e\'i'.- -(rd.:.

Zunächst nur ais.,Notnagel" eingesp.ungetr, zeigle sich sehr sch.re1l. ilass e:er etner mit dem Herzen
bei der Sache war. N4it großer Geduld ausgenistet, wenn Kinder srch i:rct fur die gewunschren
Süßigkeiten entsoheiden konnter. mit ständiger Bereitschaft und immer rrlschem Kaffee bei den

ielen schon am mit (r,iel zu) großzügigen Eristen a-r *umige Zahler. Das Kaffee-
buffet mit Selbstbedienung bci den Heimspielen der
Herren klappte prima die allermeisten vergaßen das
Zahlen nicht
{m Abend 1!urde Helnur Karbe von den Fußballern

mir Geschenken reichlich cedankt. Dem scbließi slch
der Vorstand an Danie, Helmut. Ab dem ] Juii hat
übrigens Karin Winter seine Aufgaben übemommen,
sie ist unter der Nummer O|TI-7151T3 za
eneichen

Jugerdpool des SC Kaköhl gegründet
Auf Vorstandsbeschluss hat der SC Kaköhl

ehen Jugendpool gescl'nffen. Die Gelder aus diesem
Topf konrmen ausschließlich der (1\errerhin
boomenden) JugendabteilLlng zu Gute Es sind vor
allem solche Fimren aus dem Gemeindebereich und
etwas daniber hinaus aagesprochen u'orden. die sich
nicht schon regelmäßig durch Baadenwerbung u.ä.
elgagieren. Jeder kann also ohne laufende
Verpflichtung. r,enn es ihm passt, einen beliebigen
Betrag einzahlen, fur den er umgehend eine
Spendenbescheinigung erhailt. Hier noch einmal die
Bankverbindung: Förde Sparkasse (BLZ 2 I 050170)
Konto 1000 056 299

Der SC Kaköh1 bedankt sich herzlich bel
folgenden Firoren (Geldeingänge bis 22 8 )l

Kurt Schültz, Nessendorfer Mühle,
Cafe am St€inkamp, Futterkaßp,
Karsten de Vegt, Kaköhl.

Ab O7,O9.2OO7 in unsercm Autohaus:
Die Premiere des neuen Renault Twingo.

All€s drin. Alles dran. Alles bingo.
. Varrber ri.nrin und sröBles ma!

K.ffe%rmvo uiei se ier X asse.

1.5 dC 47lrrL164 iS lere iid
1.2 l6V TCE 7,11!\r100 FS B.rzirer

r Aud o Coine.tcn Boi m t E iealC.r,Lr; e rrl.3 P aJ,er (optoil

Oer neue Renault TwinEo.

leta ao 9.250,- €*

B. XzJl liis reuen Ren:u tTwnEo
bs 17.09 2007 e.[: teß S e otne

. Radio 2 r 20 lirs ieE aD

. ( maan age mi: Po en l.r

Jhr PreisYorte l"': bis zu

1.400,- €
aeenlle,b,auch i/100 km; konb i en 5 9 4 3 CC, En s5oiei komb i ei
140 113 gkm lMe.sve.fahr:i Een. RL 3Crl253rEi,LG)

: !! ü&rürrigshiei ".eeiifi.er lrP
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Gemeinder

Donnerstags ab 14 Uhr Sprechstunde
unseres Bürgemeisters und Kreistagsabgeordneteu

Eans-Peter Ehmke in der Kurverwrltung.
Bitte möglichst yorher Termin vereinbaren! A O43tZlgZ234

Öffnunsszeiten der Gemeinde- und Kurv€rwaltuns :
Montag, Dienstag, Donnerstag: 8 bis 16 tlhr,

Mittwoch, trreitag: 8-13 Uhr

Donnerstag
27. Septe.nber
Freitag 5 Oktober

Sonnabend,
3 Noven'rber
Donnerstag, B Nov.
F.ertag, 9. November
Sonnabeod,17. Nov.

Sonniag,
18. November
Freitag, 23. November
Donnerstag,
29 Novernber
Son n a beno'

19.30 Uhr öffentliche Sitzung der Gemeindevedretung mit Bürger
frag€stunde, Ort u. Tagesordnung siehe Tagespresse und Aushang,
19.00 Uhr Latemelaufen in Futterkamp mit den Feuerwehrcn der
Gemeinde, Ireffpunkt HalJe Bleck
19.30 Uhr Kameradschafisabend der FFW Kaköh!Blekendod.
Gasthof Siewers, Kaköhl
15 Uhr Spjelenachmjttag des DRK im,,panach6,,, Kaköht
19.30 Uhr Grünkohlessen des SC Kaköhl, packhus. Sehlendorf
Kameradschaftsabend der FFW Sechendorf, Gasthof Siewers,
Kaköhl
Kranzniederlegung am Volkstrauertag
I Uhr Nessendorf, '1 1 Uhr Blekendorf, 1 1.30 Uhr Kaköhl
'16 Uhr Blutspenden mit dem DRK in Futterkamp
19.30 Uhr ölfentllche Sitzung der Gemeindeveriretung mit Bürger-
fragesiunde Od u Tagesordnung s ehe Tagespresse und AuJhang,
'15 ,h'Ta.:encaurnaufste en Gilde Kaköhl am Ehrenmal
'6 3a Uir ..nnenbauman euchten in Nessendorf mit dem
Posaunencioa Hansühn am Feuerwehrgeratehaus

2 Oezembet Nr 87 e.scheint
GRüNE ToNNE L"en n! bzw.IEiäIrng atre + woct!@

UND Sechendof und Sehtendorf: l,orfags, 24. September, 22. Oktober, 19. November
GELBER SACK lCsgjgbelS i!!E: di'ensta . September,23. Oklober,20. November

Preisskat- und 66-Abende
Termin Uhr Ort Veranstalter

Sonnabend,22. Sept. 19.30 Gildehaus Blekendorf Totengilde Blekendori (mit |(nitfetnl
Freitao, 5. Oktober 20.00 Gruppenraum Schule SC Kaköhl

Sonnabend, 20. Okt. 19.30 Gildehaus Blekendorf Totengilde Blekendorf (mit Kniffelni
Freitag, 3. November 20.00 Gruppenraum Schule SC Kaköhl

Freitaq, 9. Nov. 19.30 Gasthaus Paustian. Nessendorf Totengilde Rathlau (mit Kniffetn. o. 66)
Sonnabend, 17. Nov. 19.30 Gildehaus Blekendorf Totengilde Blekendorf (mit Xnittetnt
Sonnabend,24- Nov. 19.30 Drei Linden" Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl

r»jD Gefnämke Senvice n üitjemhurg

Partyzelt und Hüpfburgenverleih

www,ferienwoh n u n g - Berg er, d e, cx

24321 Lütjenburg
Auf dem Hosenlcug 6

Tel. 0 4iI 81 - ß 45 47
Fo<04!8l -404553
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nachträg1i.h. .

zur Diamantenen Hochzelt:
WaLr'er und l,leta KruPPa

in Nessendorf
am l. Juni

Er;tz und !isa l1aaß
in Sechendcrf
aI',, 25. JuIl

zum 80. Gebu]:tstag:
KuIt Bair.

in Eutterka:!,p
am L Juni

Harnelore Bfeck
:n Eutterkamp

am 14. .luna

HeLgä Kröger
in Kaköhf

ai1 1l . Junl

Helmut tjelzer
in futterkamp

am 1l . "runi

Elsabe MeLzer
ir Eutterkam.
an 18. Juni

Horst Jahnke
rn Eutt erkamp

am 6. Juli

zunl 80. Geburtstag:
Benthofd KIüPfe1

in Kaköhl
am 9. August

Zum Älciaur:
Anna-ElisaL,eth ilopp, Frtterkamp

,foschka Kleisi', Blekendorf
Jenny Körner, Kaköhl

Eraederike I'Ieyei, EuEterkamp
Katharina Schuftz, Nessend. Müh1e

+
/,m Reä lschulabs chfuss :

uänrl." efeck, t\j L'." t k., t
Evelyn crobmeier, Kaköh1
Katja Kanne, Sechendorf
Pina Rahli, sechendorf
Pia schlünzen, Rathlau

Tara schröder, Blekendorf
Thorge Bleck, !\rl,terkamp

christoph Bünjer, Sechendorf
Dennis Bu.ai, Bfekendorf
Pascaf Körfer, Ihtte.kamp

*
zum Hauptschulabschluss :

Lydia Buschhardt, Blekendolf
Annika,fanke, Sechendorf

victoria Scheel, Eutterkamtr)
Andrea ltellendorf, Blekendori

Sr/en Bredehorst, Kaköhl
Aferander Stuht, Blekendor.i

*
Sollrer wir einen . rbild" oder ein
bemerkens\,rertes Ereignis vergessen
l{ir können nur das weitergeben, washaben, bitten

uns mitgeteilt
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lri r ufiL vers]'ändnis

RESTAÜRANT

ituttgrhi6te Fur rhre Femirienreier(-, 
Kurt Nickels liefern wir außer Haus:

SehlendorferStrand aBurqunderschinken
Telelon (04382) 1253 a gelillllen Nacken

Gutbürgerllche Küche ' 
Grillhaxen

Saison-SPezialltäl:

SPanlerhelaom Grill


